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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Rr. 323.
Samstag, den 8. Oktober 1881.

(4471-3) Grkenntni». Nr. 9931.

lw ^ ?").""' Scinrr Majestät des Kaiser«

?u F^^ ' l Ailtrag dcr l. l, Staatsanwaltschaft
«" "echt ellc-nnt:
i!li!>3." ?"h"l l des in der Glimmer 219 der in
d°i,U ' " slovenischer Sprache erscheinenden
2ß schell Zeitschrift „81ovou»ki M r o d " vom
Q.'?^'p^r. 1881 ans dcr zweiten Seite, dritte
un.« ^ ' " b ans dcr dritten Seite erste Spalte
«er dcr Ueberschrift: „Ix ( ^ !> 22.8«j)t,(^iö.

ain, . ^ ) " abgedruckten Corrcspondcnz. bc.
I»? U ' " ^ «^l()v«i,8iii «o^näiir« nnd endend
d?.. 4 ' ^ l i e l g c ftrainmer spanncll", begründet

nHatbestand des Vergehens gegen die öffent-
'̂ c Muhe nild Ordnung nach dem 8 300 St, G.

4c>!> ̂  ^^bc demnach zufolge der' 88 48!) und
. ^ St. P. O. die von der l. l. Staatsamvalt°
Wst in Laibach verfügte Veschlaguahmc dcr
Dummer 21:) der Zeitschrift „LluvonlM ̂ r o ä "
dom iiL, September 1881 bestätiget und gemäfj der
Hz 36 und 37 deö Pressgcsehes vom 17. De-
zembcr 1862, Nr. 6, N. G. Vl . vom Jahre 1863,
°>c Wcitcrverbrcitung dcr gedachten Nummer
°ttt>ow,, auf Vernichtung der mit Beschlag beleg-
>cn E^mplarc derselben und auf Zerstörung
^ Satzes der beanständeten Korrespondenz

^^aib l lch, am 1. Oltober 1881.

^ 5 ) Hiunämackun«. Nr. 1707.
^;Zus,°lge Erlasses des hohen l. l. Ackerbau.
wVcnums vom 12, September I. I . Z.9353,
s'änd" ^ ?"^2taat«<prnfnnacn für selbst-
tecl2 ^"sllulrte und für das Forslschuh- uud
Kllrn . ^''lspclsonalc für Krain, Küstenland,
"'»d iw' " ' ^ Stcicrmart auch heuer in Laibach,

>m"3t?,Ä' Oktober b is 5 November.
Wal h^saale drr t, t. Landesregierung, jedes«
werde« ^ ^ ^ vormittags an, abgehalten

^'bach. am Ü. Oltober 1881.
^ ^ n d e s p r ä s i d i u m für Krain.

^ D a ^ ^erluutburunl». Nr. 7401.
»Ul Einver!,'! ^'"istcrium des Innern findet
sleiien llul ^ " " " '"it den bcthciligtcn Mini«
lichcn Vc in^" ' " ^ bcs Art. IX !>. dcr laiser-
»t. G. Ni ?/, "/!«l! vonl 29. November 1865.
°cs Gesetzes ^ " > beziehungsweise alls Grund
^ - ^ di» >> ' " ^ " ' ^ä r z 18?:.l. 3i. G. Ä l .
!i? l̂"'scllschas? i^" , f t? ' Transport-Versiche.
l,^"l Eilnsi« ' " ^ r r l ln mit dem h«cramt,
bewillig ">'. l 'om 12 Jänner 1874. Z. 19.427.
°Mi"Ulci<A°!i""g. zum Geschäftsbetriebe in
^"dern , , , , ^ ^ "rrtretenen ztöiiigreichen und

dcr von dcr genannten
35'"!' in! N i ^ " ' "b jcller Zulass.lngsbc.uil-
^"pslichtl»,.» ^ " " " ' Gebiete iib^rnommcllcn
A ^ rcch ,^ " ' in widerrufen nnd derselben
^ ' c b r ih?„ ?« ̂ ' " ferneren gewerbsmäßigen

^ " befundeu ^ ° ^ ° " ° " dortselbst zu ent-

N ^ r i u m ^ d e ^ ^ ° '̂lasses dcs hohcn t. l.
. ^^ ' Z 64<^ 5 I'l ' lcrn voin 17. September
bracht, ^» y'«nit zur öffentlichen Kenntnis

U ^ ' " " 28. September 1881.
für »rain.

(4470 3) Nr. 7538.
FteHnunn»rnln»-8lelte.

Nci dem Rcchnunasdepartcmcnt des l. l,
Oberlandesgerichtes in Oraz ist die Stelle dcs
ilicchnnngsrathcs und Vorstandes dieses De»
partements in dcr V I I I . Rangstlassc in Erle«
diguug gctommcn,

Bewerber um dicsc Stcllc haben ihre vor-
schriflmäsn'g instruierten Gesuche

binnen vier Wochen,
vom Tage der drillen Cinschallnng dieser Kund-
machung in das Amtsblatt dcr „Wiener Zcitnng",
beim Präsidium diejcs Obcrlandcsgcrichtcs ein-
zubringen.

Graz, am 2. Oltobcr 1881,

(4480-2) Kntk,.Diener«stelle. Nr. 7220.
Bei dem l. l. Oberlcmdesgerichte in Graz

lommt demnächst cine Rathsdienersslelle mit
dem Gehalte von 450 fl. und 25proc. Activitäts
zulage. eventuell eine Nanzlci.Dienerstelle mit
dem Gehalte von '!()(> fl.. 25proc. Activitälstn-
läge und Amtslleidung, zu besehen,

Bewerber um diese Stellen haben ihre
eigenhändig geschriebenen, gehörig belegten Gc»
suche bis

7. November 1881
bel dem Präsidium dcs l, l, Oberlandesgerichte»
in Graz einzubringen,

Mllilärbcwcrl'cr werden an die Vorschriften
des Gesetzes vom 19. April 1872, N. G. B l .
Nr. 60, und der Ministerialucrordnung vom
12. Ju l i 1872, »i. G. Äl , Nr. 98. erinnert.

Graz. am A.Ottobcr 1881.
Vom l . l . Oberlandcsgerichts-Präsidium.

^(4493) ' 3ir. 3364?
Hrennllolz- unä 8teinnonlen-NeserunL

A m 1 2. O t t o b e r 1 8 8 1 , vormittags
9 Uhr, wird wegen

Lieferung dcs Vrcnuholzes und der
Steinkohlen

für daS l. l. Landcsgericht. das l. l, städt.-dcleg.
Vczirtsgericht. das Inquisitionshans und die
Staatsanwaltschaft für die Zeit feit 1, Jänner
1882 bis Ende Dezember 188^ die mündliche
Minuendo-Licitalionsvcrhandlung hicramts vor
sich gehen, wozu Uebernahmslustisse mit dem
eingeladen werden, dass bis zum Beginne dcr
mündlichen Liciwtion auch schriftliche Offerte
augcnommcn werden.

Laibach, am 6, Otlobcr 1881.
tt. l . UandcsgcrichtS Präsidium.

(4492—1) Hunämackun». Nr. !l800.
Von« l. l. VezirlSacrichtc Idr ia wild bclnnnt

gemacht, dass dcr Beginn dcr Erhebungen znr
Anlegung ucucr Grundbücher bezüglich
der Catastralgcmcindc Ielitschcnwcrch

aus dcn 12. O l t o b c r 1881
und die darausfolgcndcn Tagc hicmit festgescl.tt
wird und cS werden diejenigen, welche an dcr
Ermittlung dcr Vcsihvcrhältnissc sin rcchllichcS
Intcrrssc habcn, eingeladen, sich vom obigen
Tage ab, in dcr Gcrichl«tanzlei cinzufindcn und
alles zur Aufklärung fowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht I d r i a . am 5. Otto»
ber 1831.

(4392 2) Ofsertau»s<i»eeibun8.
Betreffs der Uebernahme und Ausführung

der Instandhaltung«'Arbeiten in dcn marine«
ärarischcn Gebäuden dcr Marinc-Asadcmic in
Finmc, dann Lieferung und Instandhaltung
von Kanzlcimöbcln und Kaserugcrälhschasten aus
die Dauer von zwei Jahren, d. i. vom 1. Jänner
1882 bis 31, Dezember 1883, wird am

15, November l. I . .
um 10 Uhr vormittags, beim l, t. Militär»Hafcn-
commando in Pola eine Offcrtvcrhandlung ab-

gehalten werden,
1.) Das vom Ofscrcnten eigenhändig zu

fertigende Offert muss:
a) aus dem mit dieser Ausschreibung hinaus'

gegebenen Formulare versasst,
d) mit dcr Stcmpclmarle von 50 lr, vcr°

schen sein,
o) mit dcm Vadium im Betrage von 200 fl,

nusfchliesjlich in Barem oder in cautions»
fähigen Wertpapieren sammt Talons und
Coupons nach dcm börscnmäßigen Curse,
niemals abcr übcr den Nominalwert
berechnet, sowie

<1) mit dem glaubwürdigen Nachweise aus
dcr jüngsten Zeit bclcgt scin, dass dcr
Offcrcnt zur Erfüllung der in Aussicht
genommenen Lristnug die Fähigscit und
die Mittel bcsihc, und ist

v) auch ein vom Unternchmcr eigenhändig
unterfchriebcncs Exemplar dcr allgeincincn
Contraclsbcdingnisse dem Offerte bcizu-
schließen zur Bekräftigung, dass dcr
Offcrcnt von dcn Vertragsbedingnissen
die volle Kenntnis besitzt und sich zur
genauen Einhaltung derselben verpflichtet,
und endlich lomml

s) für dcn Fal l , als zwei udcr mehrere
Personen die Unternehmung bilden, dicscr
Umstand, sowie die Namen drr Gesell-
schafter im Offerte gcnaucstcns zu bc--
zeichnen.

2.) Ofscrtsormularc, dann die allgemeinen
Contractsbcdingnissc fvwic das Verzeichnis übcr
dic Einhcilsprcisc liegen bei dcm t t. Marine»
AlademioEommando in Fiume. beim Militär-
Hafcucommando in Pola, bann bei dcn Handels»
tammcrn in Görz. Novigno, Laibach, Trieft,
Graz und Wien in gedruckten Exemplaren zur
Einsicht seitens dcr Concurrenten auf, und lön-
ncn die Eontractsbedingnissc von dcn Unternch«
mungslustigrn bci dem t, l, Militär > Hasen-
commando behoben wcrdcn.

8.) Offerte ohne Vadium. oder solchc. wclchc
besondere, von dcn Eonlractsbcdingnissen ab>
weichende Bedingungen enthalten, oder solche,
wrlchc vcrfpälcl cinlangcn, jowic mündliche odcr
tclsginphischl' Alibotc bleiben cbcnso unbcrück-
sichligrt. als jrnc Offerte, welchen clwa dic
Erllärung beigefügt wäre, dass del Offrrtstellcr
auf die Anbote anderer Offcrentei, Nachlässe
zugesteht.

4.) Das gestellte Anbot muss sowohl in
Ziffern als auch in Buchstaben ausgedrückt scin,
und wird bci allsallia.cn Abweichlma.cn zwischen
beiden Ansägen nur jener in Buchstaben berück-
sichtiget. Bci zrreuzcr<Bruchthcilcn dürfen nur
Zehntel angewendet werden.

5.) Das Offert muss im wohlvcrsicgcltcn
Convert untcr der Adresse: „An das t, t. Militär-
Hascncommando in Pola", Offert auf die In«

standhaltungsarbeiten an den marine'ärarischen
Gebäuden in Fiume, beschwert mit dem Vadium
v o n . . . . , bestehend in

bis 15. November 1881 ,
längstens halb 10 Uhr vormittags, eintreffen.

6.) Als Ersteher wirb derjenige cmerlannt
dessen Offert ncbst dcm vortheilhaftcsten Anbote
auch in anderer Richtung den iirarischen Inter»
essen am meisten zusagt, Dic Entscheidung
hierüber, sowie die Verfügung einer eventuellen
Neullusschrcibung bci einem ungünstigen ltl»
gcunisse bleibt der Marine'Centralftelle vor»
behalten

7.) Dic Genehmigung des Offertes wird
dcm Ersteher belannt gegcbcn und dciselbe gleich»
zeitig aufgefordert werden, das Vadium auf die
vorgeschriebene Caution zu ergänzen.

Poln. am 28. September 1881
Vom l . t. Militiir-Hafencsmmand».

Offert^
des zu

! Mit Bezug auf die Kundmachung des
ll.Militär'HafeneommandoszuPolll vom23sten
Seplember 1881 verpflichte ich mich hiermit, die
Ausführung dcr Instandhaltungsarbeiten an
dcn marine-ärarischcn Gebäuden der Marine»
Akademie in Fiumc unter den mir bekannten
und von mir unterferüglen, hicr angeschlossenen
allgemeinen Vcdingnissen gegen einen Nachlass
von . . . . sage. . . Proccnt, aus die in Kraft
stehenden und mir gleichfalls bekannten Ein»
heitspreisc zu übernehmen.

Indem ich mich mit diesem Offerte vom
Zeitpunkte dcr Ueberreichung desselben bei dem
l. l. Militär-Hafeneommando in jeder Hinsicht
gcbundcn erkläre, und rücksichtlich der Entschei»
dung übcr dasselbe aus dic Einhaltung der im
8 862 dcs allgemeinen bürgerlichen Gesehbuches
und mit dcn Artikeln 318 und 319 des han-
dclsgeschbuchcs festgestellten Fristen ausdrücklich
verzichte, schließe ich den behördlich ausgefertia/
ten Nachweis, dafs ich zur Elfüllung der in
Aussicht genommenen Leistung die Befähigung
und die Mittel besitze, sowie das vorgrschrie.
bene Vadium pr fl lr., das sind:
— Gulden . . Kreuzer, bestehend in
hicr bei.

am 1881.
Name und Wohnort des Ofterenten.

(4446d—3) KunämaHung.
TamStag, den 15. Dttober d. I . , vor-

mittags l l Uhr, findct im Amlslocale des l. l.
Verpflegömagazins in Laibach eine öffentliche
Verhandlung wcgcn Sichelstellung der Reinigung
durch dic Walle dcr ans dcm Belag der gesun»
den Mannschaft in das hichge Bcttenmagazw
gelangenden Wollsorten, bann wegen Reparatur
der schciohnflen Bettcnsortcn und der Erzeugung
von dreitheiligcn Leintüchern und Unterlags»
decken auf die Zeit vom I. Jänner bis 31. De<
zember 1«82 mittelst Entgegennahme schriftlicher
Offerte statt.

Die ausführliche Kundmachung ift im Amts-
blattr der »Laibacher Zeitung« Nr. 226 vom
s'.Ottobcr 1881 enthalten.

Laibach, am 3. Oktober l«81.
K. k. Militär-AerpstegS und Vetten«

Magazin.

U n z e i a e b l a t t .

^_, . , „ Executive
^alitaten-Versteigerung.

btlani," ^ ^'^ezirlögcrichte Stein wird

^ E t e i n ^ " ^ ' i" lhen des Josef I g M
^rst<i, ' (durch Dr. Piruat) die ekeculive

^ouilil "'.'^ ? " de>" Vlas S l i rn aus
?"lde.» a?l?«"^" ' gerichtlich auf 1738
'hvor?,, btr"' Rust-Nr. 139 aä Hab.

^ dl ! ? ' ! " ^ " ^ ° M i U bewilligt, und
^ die ,^bIeUlngö-Tagsatzul,gell, und

^ "fte auf den

fdeslya, . ' Dezember 1 8 8 1 ,
"' ^M ^ ? ' l " ° » s von 10 bls 12 Uhr,
^ » e l ^ ° ° " ^ mil dem Anhange an-
" ersto,, "den, dass die Pfandrealilät bel

°der ul,' ""d zweiten Fellbietung nur um
bchteil ,li " Schätzungswert, bei ber
^neli!.,, ""lh unter demselben hint-
, Die ""den wird.

- " " " " c h
3"bole «>! " ^der «icitant vor gemachtem
"cil^z ," wftroc. Vadlum zu Handen der

'^coninüssion zu erlegen hat, so-

wie das Schatzungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dles-
gerichtllchen Registratur eingesehen werden.

FürdieTabularglüubigtr Maria S l i rn ,
Anton Podjal und Mariaima, verehelichte
St i rn wurde Herr Dr. Karl Schmidinger,
l. l. Notar in Stein, zum Curator bestellt.

K. t. Vezirlsgericht Stei», am 3ten
September 1881.

(4257—3) Nr. 2014.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirlsgerichle Kronan

wird belannt gemacht:
Es sei übel Ansuchen deS l. l . Steuer-

amtes Kronau (uom. dcs h. l. t. Aerars)
die ezcccutlve Versteigerung dcr dem Lo-
renz Mandelz, rrcle Primus Schemua
von Aßling Nr. 47 gehörigen, gerichtlich
auf 250 f l . geschätzten Realität im Grund-
buchc kl ! Mißeuscls »ud Ur.-Nr. 62
bewilliget worden, und wird, da die zweite
Feilbietuug resullallos geblieben ist, zu
der dritten aus dcn

2 2 . O l t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr angeordneten Feil-
bietung, in der Gerichtslanzlei mit dem
vorigen Anhange geschritten werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 17ten

September 1881.

(4150 -3 ) Nr. 5889.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Bon, l . l . Bezirksgerichte Nassenfuß
wird belaunl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Andrejöiö von I e k n d u l die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Mühar von
Ielendul gehörige,,, gerichtlich auf 1234 f l .
geschätzten Realität «ud U r b . ' N r . 104
und 105 llä Radelsttln und Berg. .Nr . 7
llä Klingenfcls bewilligt und hlczu drei
Feilblelungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 0. O l t o b e r ,
die zweite auf dcn

2 4. N o v e m b e r 1 8 8 1
und die dri l le auf den

1 2 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bls 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlel Nafsenfuß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Psandrealität bel der ersten nnd zweiten
Feilbletung nur um oder über dcm Schä-
tzungswert, bel der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Kicitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticltant vor gemachtem
Anbote ein wproc. Vadlum zu Handen de,

Licilatioüscommisslon zu erlege» hat, sowie
das Schatzmigsproiololl und der Grund-
buchsextract lünnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t Bezirksgericht Nassenfuß, am
2. September 1881.

"(4439—3) Nr. 20,522.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. stüdl.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bclannt gemacht:
Es werde in der Efecutlonsjache des

Herin Joses Oblal in Kaibach gegen Jo-
sef Svete von Brunndorf bei fruchtlosem
Verstreichen der ersten exec. Fellbielungb-
Tagsagung zu der mit dem diesgerlcht-
lichen Bescheide vom 12. Ju l i 188! .
Z. 15,358, auf den

15. O l t o b e r 1 3 8 1

angeordneten zweiten exec. Feilbietung d«
dem Josef Soete von Brunndorf zuste-
he udm Besitz- und Genussrechte aus t>ie
Parc. - Nr. 001/6 der Sleueraemtinde
Brunndorf. Acker u» OokM« ^ " " ° "
«k wrcwn, und Pa" . -N r . « ^ ^ «
m a w > u n d M c . P ° r c . N r . ^ / ^ ^
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(4423—1) Nr. 5248.

Bekanntmachung.
Es wird bekannt gemacht, dass für

den mj. Franz Polsak von Sapusche die
Fortdauer der Vormundschaft über die
Zeit seiner Minderjährigkeit wegen dessen
Leibes- und Gemüthsgebrcchen verlän-
gert und ihm zum Vormunde dessen B r u -
der Anton Polsat bestellt worden sei.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am Isten
Oktober 1831.
(4421—1) Nr. 5226.

Relicitation.
Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Krainburg wegen nicht erfüllter
LicitationKbedingnisse die Relicitation der
von der Nnna Kepic v.Mosche erstandenen,
auf 1165 st. geschätzten, im Grundbuche
Flödnig 8ud Reclf. 'Nr. 27^/, vorlom»
menden Realität bewilliget und hiezu die
Feilbietungs-Tagsatzung auf den

3 1. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität
bei dieser Feilbietung aber auch unter
dem Schätzungswert hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbldingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
4. August 1881.

(4419—1) Nr. 8325.

Dritte efec. Feilbietung.
Am 17 . O k t o b e r 1 8 8 1 , vor-

mittags von 11 bis 12 Uhr , wird in
Gemäßheit des diesgerichtlichen Beschei-
des uno Edictes vom 10. Jun i 1881,
Z . 5252, die dritte exec. Feilbietung der
dem Josef Moder in Sagor gehörigen,
gerichtlich auf 5500 st. geschätzten Rea-
lität, im Grundbuche Gallenberg Urb.<
Nr . 146/1, E in lg . 'Nr . 22 der Steuer-
gemeinde Sagor, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Lit tai, am 16ten
September 1881.

(4418—1) Nr . 8427.

Dritte e<rec. Feilbietung.
Am 19 . O k t o b e r 1 8 8 1 wird

in Gemähheit des diesgerichtlichen Be-
scheides und Edictes vom 13. M a i 1881,
Z . 4384, die dritte exec. Feilbietung der
dem Johann ^ebin von Selo gehörigen,
gerichtlich auf 9090 st. geschätzten Rea-
lität Urb. 'Nr . 151 aä Gallenberg statt-
finden.

K. k. Bezirksgericht L i l ta i , am Listen
September 1881.
^.(4427—1) Nr. 6645.

Edict
an Mathias L i sse tz und dessen allfäl«
lige Erben, unbekannten Aufenthaltes.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Nassen-
fuh wird dem Mathias Lissetz und dessen
allsälligen Erben, unbekannten Aufen«
thaltes, hiemit erinnert:

Es habe Franz Daniöiö von Drusche
wider dieselben die Klage auf Anerkennung
der Ersitzung der Hubrealität 8ud Urb.-
Nr. 13»/, ad Erlachhof 5ud p r ^ 8 . 29sten
September 1881, Z. 6645, Hieramts ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
nchen Verhandlung die Tagsatzung auf den
« :«. ° „ ^ ' Ok tober 1 8 8 1 ,
früh 8 Uhr mit dem Anhange des § 29
der allg. G. O. angeordnet und den Geklag-
ten wegen chres unbekannten Aufenthaltes
Herr Josef Pehani von Nasseufuß als
Curator ad acwm auf ihre Gefahr und

Kosten bestellt wurde. ' ^ "
Dessen werden dieselben zu dem Ende

verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an.
her namhaft zu machen haben, widrigons
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
30. September 1831.

(4469-1) Nr. 3625.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Vormundschaft
der mj. Andreas Lenaröi^scheu Erben
von Oberlaibach w!rd die executive Ver-
steigerung der dem Thomas Merlak von
Freudemhal gehörigen Realität B. I, kol.
579 aä Freudenthal, im Schätzwerte per
800 ft., mit drei Terminen auf den

2 1 . O k t o b e r ,
2 2. N o v e m b e r und
23. Dezember 188 1 .

von 11 bis 12 Uhr vormittags, hier-
gerichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbietung auch unter dem Schätz»
werte erfolgen wird. — Vadium 10
Procent.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
24. Ma l 1881.
"(4345—1) Nr. 7933.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.

Ueber Ansuche» des Herrn Adolf
Obreza von Zirtniz die mit Bescheid vom
3 1 . Ju l i 1873, Z . 4336. auf den 10ten
Oltobec und den l 2 . Dezember 1873
angeordnet gewesene und sohiu ststierte
exec. Feilbietung der dem Anton Facja
von Ialobowiz gehörigen, gerichtlich auf
3760 f l . bewerteten Realität »ud Rectf.-
Nr . 149 2.ä Haasberg roaüLUlliinäuäo
auf den

2 7. O k t o b e r .
2 4. N o v e m b e r und
2 2. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem früheren Anhange augeordnet.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 10tm
September 1881.

(4W4—1) Nr . 3597.

Executive Feilbietungen.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Seno-

setsch wird zur Vornahme der öffentlichen
Feiloietung der auf 840 ft. ö. W. ge»
schätzten, dem Jakob Nova! von Ober«
Urem Nr. 14 gehörigen, «ud Urb.-Nr.
13 kä Gut Garzarolshofen vorkommenden
Realität der

19. O k t o b e r ,
für den ersten, der

1U. November
für den zweiten und der

24. Dezember 1 8 8 1
für den dritteu Termin mit dem Beisatze
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
vertauft würde, bei dem dritteu Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige habcn daher an den ov-
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags hlergerichts zu erscheinen und
tonnen vorläufig den Grundbuchsstand lm
Grundbuchsamte und die Feiltmtungs"
Bedlugnisse in der Kanzlei des obgenann-
ten Bezirksgerichtes einsehen.

Senosetsch, den 14. September 1881.

(4385—1) Nr. 3596.

Executive Feilbietungen.
Vom t. k. Bezirksgerichte Senosetsch

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 5330 fl. ö. W. geschätzten,
dem Mathias Simciö von Kleinubelslu
gehörigen, »ud Urb.-Nr. 1004 aä Herr-
schaft Adelsberg vorkommenden Realität

der 19. O k t o b e r
für den ersten, der

19. N o v e m b e r
für den zweiten und der

24 . D e z e m b e r 1 8 8 1
für den dritten Termin mit dem Bei-
satze bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verlauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormwagK Hiergerichts zu erscheinen und
können vorläufig den Hrundbuchsstand
lm GrundbuchKamte und die Feilbie.
tungsbedmamsse in der Kanzlei des ob«
genannten Bezirksgerichtes einsehen.

Senosetsch, am 14. September 1881.

(4444 -2 ) Nr. 16.529.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. stüdt.deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen der k. l . Finanz«
procuratur hier die exec. Versteigerung der
dem Josef Tancia von Issglack gehiwaen,
gerichtlich auf 4888 st. geschätzten Realität
Einlg. 'Nr 188 2.(1 Sonnegg bewilligt und
hiezu drei Feiloietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19. N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angeaebeu werden wird.

Die Licitallonsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach, am 22. August 1881.

(4448--2) Nr . 9954.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. städt.delea. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des Johann
Erler von Tschermoschniz die crec. Ver-
steigerung der dem Andreas Smut von
ebendort gehörigen, gerichtlich auf 488 ft.
geschätzten Realität Reclf.'Nr. l446 toi.
2306 bewilligt und hiezu drei Keilbirtuxgs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 1. O k t o b e r ,
die zwcite auf den

2 1 . November
»lnd die dritle auf den

22. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Mitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'deleg. Vezirksaerlcht Ru«
dolfswert, am 27. August 1881.

(4443—2) Nr. 16,758.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über A»suchen der l. k. F i -
uauzprocuratur kaibach die exec. Verstei-
gerung der dem Andreas Dermastja in
Ifschza Nr . 12 gehörigen, gerichtlich auf
3565 ft. geschätzten Realitäten 8iid Urb.-
Nr . 44 u(1 Domkapitel iiaibach und Einlg.»
Nr. 3 1 , 32 und 33 uci Steuergemeinde
Ieschza bewilligt und hiezu drei Feilble-
rungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

19 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

17. D e z ember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealltiilcn
bei dcr ersten und zweilcn sseilbletung nur
um oder über dein Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint<
angegeben werden.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder öicilam vor gemachtem
Anbote elu lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie

die Schiltzungsprotololle und die G un°
buchseltracte lünnen ln der dlesgerichllM
Registratur eingesehen «erden. .

K.t.städt.-dele«. Bezirksgericht LalM.
am 15. August 1881. ^ ^ ^ _ ^

( 4 3 7 3 - 2 ) " " ' N r 7 8 6 9 6 ,

Uebertragung zweiter unv
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der k. ,. F'"a''iss
curatur für Krain (nom. des tMN'>
Aerars) wird die mit Bescheid vom N>
M a i 1881. Z . 3856. auf den ̂ . ^
und 31 . August 1. I . angeordne H
sene zweite und dritte exec. F« M""»
der dem »nton Urh von Lirtulsch V '
Nr . 196 gehörigen, gerichtlich au, "
Gulden bewerteten Realität 8ub »« '
Nr . 423 a<1 Herrschaft Haasberg n>"
schuldigen 88 ft, 2 2 ' / , kr. mil dew I
Herrn Anhange auf den

2 6. O k t o b e r und
25 . N o v e m b e r 1 8 8 1 , .^

jedeSmal vormittags 10 Uhr, h i "»" ' "
überragen. <,,en

K. l . Bezirksgerichts Loltsch.«"" "
September 188 l .

(4440-2) Nr. l ? ^

Executive
Vom ,. l. städt.-deleg. B e z l r w ^

in Lalbach wird betmmt gemacht- ^
Es sei über Ansuchen der A"to" ^

von Oberdupliz die erec. VersteigerM'» ^
der Apollouia Pezdir vou Podbrcz^"^
hörigen, gerichtlich auf 360 si. M ' ^
Realität 8ub Urb.-Nr. 999/4. ^ / " ^
Magistrat bewilliget und hiezu die v« ^
tungs-Tagsatzungen, und zwar d>e
auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

16. November
und die dritle auf den

17. Dezember I8^' . .»l lhl>
jedesmal vormittags von 10 bis l ^
in der Gerichlslanzlei mit dem " ' ^ z t
angeordnet worden, dass die Pfa"^ F
bei der ersten und zweiten Feilbiete, ^
um oder über dem Schätzuugslvell, ,̂ ,-
dritten aber auch unter demselben?
gegeben werden wird. ^

Die Vicitationsbedlngnisfe, l" M"'
insbesondere jeder Licitant vor S"" ^,
Anbote ein lOproc. Vaoium i« V ^
der Licitationscommission zu erleg^ ^
sowie das Schützuugsvrutokoll " ^ .
Grundbuchscflract lönuen in "̂  ê»>
gerichtlichen Registratur emgesehe" ̂ > äj,

K.t.stüdt.-drleg. Bezirksgericht^
am 13. August 1881. ^ _ ^ - < ^

( 4 4 2 0 - 2 ) Nr. 54 / '

Uebertragung egl.
Vom l. k. Bezirksgerichte " "

wird bekannt gemacht: , O t e ^
Es sei über Ansuchen des l-l- ^

amtes Krainburg die ezcec. Ueber"""^cc
Versteigerung der der Franz'»" ^e„,
ocrehel. Bavdel von Kraindurg 9^ !>,'
gerichtlich auf 5930 fl. gesch"^. l f
Grundbuche Kraiuburg a6 ^ ' " ' / he^
und 127 vorkommenden Reallt" ^
llget und hlezu drei Feilbletungs^""'
gen, und zwar die erste auf oe»

24 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

24. November
und die dritte auf den „ ,

24. Dezember 1 » ^ ^ Uh.
jedesmal vormittags von 1 " .' W «
in der Gerlchlslanzlei mit A " ^ e « ^
angeordnet worden, dass'dle pi g nu

um oder über dem SchätzungSw" ^ ^ a "
dritten aber auch unter den»!""
gegeben werden wird. ,.. l v ^ " . ,

Die «icitallonsbcding'uM, ^chle"
insbesondere jeder Licitaut vor u . ^ e
Aubote ein 10proc. Vad.u." 3 ^ ha.
der Kicitalionscommisslo" z" ^„d o
sowie das Schätzungsproloiou ^ ^ e
Gruudbuchseftract Wunen »" ^erd^
gerichtlichen Registrar e l n g ^ " "

K. k, Bezirksgericht «ra»'
13. August 1891.



^ Laibacher Zeituna Nr. 229 1945 «. Oktober 188l.

(4886-1) Nr. 3854.

Uecutive Feilbietungen.
s ,.^lon dem k. k. Bezirksgerichte Seno-
M wird zur Vornahme der öffentlichen
Alloietung ber auf 150 st. ö. W. ge-
Hayten, dem Franz Vertovc von Hru-
M/gehörigen, «ud Urb.-Nr. 83/4V ^ä
"euloffel vorkommenden Realität der
.„ ^ 19. O k t o b e r
>ur den ersten, der
,,. 19. N o v e m b e r
>ur den zweiten und der
«,. 24. D e z e m b e r 1 8 6 1
iUr den dritten Termin mit dem Bei-
atze bestimmt, dass diese Realität, wenn

l'e bei dem ersten oder zweiten Termine
"lcht wenigstens um den Schätzungswert
verlauft würde, bei dem dritten Termine
"Uch unter demselben hintangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
^sNmmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags hicrgerichts zu erscheinen,
Und können vorläufig den Grundbuchstand
lln Grundbuchsamte und die Feilbietungs»
beoingnisse in der Kanzlel des obge-
nannten Bezirksgerichtes einsehen.
^ Senosetsch, den 20. September 1881.
(4346-1) Nr. 8855.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom f. f. Bezirksgerichte Loitsch
n>!rd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
"resel von Laibach (durch Dr . Ignaz
'»runtar, r. l. Notar in Loilsch) die exe»
culwe Versteigerung der dem Johann
H ° d e von Hotederschiz gehörigen, ge.
"chllich auf 2355 fl. geschätzten Realität
" « f - N r . 519, Urb.-Nr. 19 l ^ä Herr-
b?,^ titsch, bewilligt und hiezu drei Feil«
^^»s.Tagsatzuugen, und zwar die erste

die.w'. 27 . O k t o b e r ,
° " zwelle auf den
un>> ^ . 24 . November

" ' b r i t l e auf den
jchesmal ' D e z e m b e r ^ ^ '
in 2 " " "Utags von 10 bis l 2 Uhr,
angeo'k,. " ^ ^ " z l e t ' " ^ dem Anhange
b e l . " " " " "den , dass die Pfandrealitat
UM n^ " ' « " ""b zweiten Feilbietung nur
der drn. " ^ m Schätzungswert, bei
hintat " "ber auch unter demselben

gegeben werden wird.
insbes^ ^itatlonsbedingnisse, wornach
«lnbo o ! " ieder Llcitant vor gemachtem
der n.!. .? ^ p " c . Vadium zu Handen
sowie ^"°!I?"mmission i " erlegen hat.
Grun^ I Schätzungsprotololl und der
Wickmü^ t rac t können in der dies.

pichen Registratur eingesehen werben,
^ptkmh ^lsgericht Loltsch, am Uten

^ ^ 1 ) Nr. 6573.

w Executive
Zealitätenversteigerung.

Rrd . " ' ' ^ Bezirksgerichte Großlaschiz
°elan„l gemacht:

SteH ^ ' " ^ber Ansuchen deS Johann
Vernvi " Malavas Nr. 1 die executive
v o i l N . ^ " ' ^ der dem Anton Sporer
lich ^ a?riza Nr. 17 gehörigen, gerlcht.
der L«. c >̂ ' geschätzten, im Grundbucht
la»e9?°' "uemeinde Podgora «ub Ein.
und b?, ^"kommenden Realität bewilligt
und » ? ?."^ 3tllbletungs,Tllgsatzungen,

W " die erste auf den

d'«Mei.. ^ . O k t o b e r ,
«weite auf den

und di. . . ?^ - November
b'e "ritte auf den

ledesln.l ' Dezember 188 1 ,
Alntsa^ >"" ' l"°9s um 10 Uhr, im
Neordn-. " mit deni Anhange an-
bei dtt- ? " ^ n , dass die Pfandrealltäl
Um »^ " . ' ^ " und zweiten Feilbletung nur
bitten al," ^ " Schätzungswert, bei der
Kneb-n ^ " " ^ u'^kr demselben hintan-

"" '"werden wird.
lntzh.s"'^ ^lcitationsbedlngnlsse, wornach
Vnbo, , " ieder Licltaut vor gemachtem
der y!... ., ^proc. Vadium zu Handen
l°wit d " "^°" " " 'ss lo" zu erlegen hat.
Nrun^ 3. ^chätzungsprotololl und der
k r l c h . ? ^ t r a c t lönnen in der dies-

H "cyen Registratur eingesehen werden.
1. E ' . Bezirksgericht Großlaschzl, am

^'ptember 1.881.

(4387—1) Nr. 6593.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Vezirlsarrichle Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Herrn
Johann Sega in Soderschlz die exe»
culive Versteigerung der dem Franz Ogrinc
von Ogriua Nr. 3 gehörigen, gerichtlich
auf 139 fi. geschätzte,,, im Grundbuche
der Eatastrulgemeinde Luscharie 8ud Einl..
Nr. 84 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei FellbietungS.Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

29. Oktober ,
die zweite auf den

24 . November
und die dritte auf den

17. Dezember 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem UnHange angeord-
net worden, dais die Pfandrealität bei drr
ersten und zweiten Feilbicluna uur um
oder über dem Schützungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltationsrommission zu erlegeu hat
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz, am
21. September 1881.

(4413—1) Nr. 6229?

Executive
Realitätenverfteigeruna.
Vom l. l . Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Zu.

panöiö von Strauberg die executive Ver-
stelgerung der dem Martin Koluil von
Cernuslavas gehörigen, gerichtlich auf 8500
Gulden geschätzten Realitäten 8ud Urb.-Nr.
3aäWördl , Urb. .Nr.5l . 68 ad Nuers.
perg'sche Gil t . Einl..Nr. 147, 152 der
Steuergemelnde Altsabuluje. bewilliget und
hiezu drei Feilbletuugs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

27. Oktober ,
die zweite auf den

1. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

19. J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfaudrealilälen
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werben.

Die Licitatlonsbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommissiou zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprototolle und die Grund»
buchsextracte lönnen in der diesaerlcht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
26. September 1881.

(4349—1) Nr. 8310.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Lorenz Sdcsar
von Lalbach die executive Versteigerung
der dem Lulas Hvelc von Niederdorf
gehörigen, gerichtlich auf 1208 f l . geschätz.
ten Realität 8ud Rectf.-Nr. 15/1, Urb..
Nr. 15, Post-Nr. 67 k(l Pfarrllrchengilt
Zirlniz bewilligt und hiezu drei Feilbie.
tungs.Tagsatzungen, und zwar dle erste
auf den

27. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 4. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 2. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr.
in dieser OerichtSlanzlei nut dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintLngegeben »erden wird.

Die Llcitalionsbedlnllnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcltatiouscolmmsston zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungeprotololl uud der
Grundouchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am lOten
September 188 l .

(4467-1) Nr. 2928.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Franz Huö
die exec. Fellbielung der dem Johann Pate
von Replsche gehörigen, gerichtlich auf
1750 st. geschätzten, im Grundbuche der
Steuergemeinde Obertreffeu 8ud Grund«
buch Einl.«Nr. 3 l vorkommenden Rea-
lität zu Reptsche Conscr.-Nr. 1 bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsllhungeu,
und zwar die erste auf den

25. O k t o b e r ,
die zweite auf den

26. N o v e m b e r
und die dritte auf den

27. Dezember 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 1l Uhr,
in der Gerichtskauzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licltalionscommlsston zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Gruudbuchsextract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur einaesehen werde«.

K. l. Vezirlsgerlcht Treffen, am 26stcn
August 1881.

(4451 -1 ) Nr. 3988.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Zajc von Weixelburg die exec. Versteige-
rung der dem Anton Butara von Mle»
schau gehörigen, gerichtlich auf 4250 fi.
geschätzten Realität Einl..Nr. 1 aä Eata-
stralgcmeinoe Gorenjaoas bewilliget und
hiezu drei FellbletunaS.Taafahungen, und
zwar die erste auf den

27. O k t o b e r ,
die zweite auf den

1. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amlslocale mit dem Anhange ange»
ordnet worden, dass die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitallonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchstltract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezlrlsgerichl Sittich, am 9len
September 1881.

(4463—1) Nr. 9672.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezlrlsgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz S l -
monöik von Lichlenwald (durch Dr. Kocell)
die executive Versteigerung der dem Josef
Koprivnil von Großdorf gehörigen, gerichl.
lich auf 1530 fi. geschätzten Realität Urb..
Nr. 18/1 ad Gut Großdorf bewilliget und
hiezu drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

22. O k t o b e r ,
die zwelle auf den

19. N o v e m b e r
und die drille aus den

17. Dezember 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hlnt«
angegeben werden wird.

Die ölcitatlonsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld. am
N . September 1881.

(4473—1) Nr. 8355.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gegeben:
Es habe das l. l. Landesgericht in

Laibach mit Beschluss vom 24. Sevlem«
ber I 8 8 l , Z. 7010, über Urban Kozel
von Schejc wegen Blödsinnes die Euralel
zu verhangen befunden, und es sei dem-
selben vom geferliztcn Vezlrlsgerichte Herr
Dr . Jakob Pirnal, Udvocat in Stein,
zum Curator bestellt worden.

«. l. Vezirlsgerichl Stein, am 30ften
September 1881.

(4465—1) Nr. 9913.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des Karl Wanlc
von Gurlfeld (durch Dr. Koceli) die exe-
cutioe Versteigerung der dem Michael
Eerovsel von Oberaplenil gehüligen, ge«
richllich auf 70 fi. geschützten Realität
Berg.Nr. 171 kä Gut Deulschdorf be-
williget und hiezu drei Feilliietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

26. O k t o b e r ,
die zweite auf den

23. November
uud die dritte auf den

22. Dezember 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeoro»
net worden, dass die Pfandrealilüt bel
der ersten und zweilen Fellbietung nur
um oder über dem Schatzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werben wird.

Die Llcltlltionsbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unvote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
iowie das Schätzunasprotololl und der
Vrundbuchsextract können in der dies-
gerichtliche» Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld. am
18. September 1881.

(4466^.1) Nr. 2969.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Treffen
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Rugel die exec. Versteigerung der dem
Michael Iersin von Golel gehörigen,
gerichtlich auf 616 fi. geschätzten, im Grund-
buche Neudegg sud toi. 157. 199, 2 l 1
und 251 vorkommenden BergreMälen
bewilliget und hlezu drei Feilvielungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste »uf den

25. O k t o b e r ,
die zweite auf den

26. N o v e m b e r
und die dritte auf den

27. Dezember 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorcalitü-
ten bei der ersten und zweiten Feilbieluna.
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter demselben
hiutaugegcben werden.

Die Licilatlonsbedinanifse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissw" zu "l-aen h»«.
sowie die SchähungsprololoUe u'.l> 0'e
Grundbuchs.fl.°clc "n.n. . ' ^ r °

AußUst i t t tU.
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»bne bi« V»<sH»»»»UU stslenbt Mtblcamente,
ohne VolM«Ur»l»bl»«lt»Q und ^«ins»«t<i>
rn»!i hellt nach liner in nuzähUgen Fällen b«ft»
bewährten, j l»n» »<«n«n 1»«tlio«l<»

owol srt«»b entstanbene al« auch noch l» <ehr

H.'tglxd dev med. Facultäl,
O»d.'»!,fi>Ut »lcht n^hr Hllb?du»«elaaNe, lender»

Wien. Etadt. Settersafie «r. l l .
«uch Haulau«<chl<>ne, V l r l c tu ren , r l u ^ » del

r r » » « i , , Bleichsucht, Unfruchtbarkeit, Pollutionen,

«b«»<o, » b » « » n »o l»u» l« l »» ober zu drolnen,

B r i e f l i c h b i ese lb e « t ya n d l u n „ . strengfie
DiScicl ian verbülgl . und werde:! ^ l >° > ! , >, ü». e n i ?
^uf V<e>î nqe» fl>!c>ll ei,^,,endet, <^32, 5,

Bei A a r l U M , Unter der Trantsche Nr. 2, D
« große Auswahl in allen Schul-, Schreib- und N
l Zeichen-Requisiten, Bureaux-u. Comptoirartikeln. W

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Der Tiroler Krautschneider
ist wieder hier eingetroffen und wohnt: RoHoi i t f t iHH« ' N r . i.d (Gasthaus „zur
Stadt München"); empfiehlt sich dem geehrton p. t. Publicum mit dem Bemerken, dass
deraelbo auf ausgesprochenen Wunsch auch bereit ist, das Kraut in jjrtf bere Form zu
schneiden. Er wird sich während der ganzen Saison hier aufhalten. (4i55) 4—2

, , ^ —
Nach der Meinung dor borülnntoston Professoron gibt os kein bossero» Ml

zur schnellen und gründlichen Erlernung der fxa.n.zö«Iscli.oxi. C o a ^ *
» a t i o x i s s p r a c l i e , als dio regelmässige Lectüro einer Zeitung, wio

LE DANUBE
Grand Journal Franyais de Vienne-

In oinor leichtfasslicbon Woise geschrieben, orsetzt Le DANUBE .yr™t
seineu fllr jedermann interessanten Inhalt jede Pariser Zeitung und ist i
joden fast unumgänglich nothwendig, dor die moderne französische Umgaagssprac
sich anoignou will. — Ha.rfojai. l i .r igr 3 fL.

Man abonniert mit Postanweisung:

Wien, Margarethenstrasse 5. (ml) 3 " ^

Reise-Plaids
per Stück zu 4, 5. 8 und 12 fl., nicht
convonierende Plaids worden gegen Ver-
gütung des Postporto zurückgenommen.
Für mittuigewachäonou Mann auf einon
Herlostanzug aus guter Schafvolle 3-10
Motor um ü. 496, auf einon Anzug aus
besserer Schafwolle um fl. 7 44, auf einen I
Anzug aus feiner Schafwolle um fl. 10,;
auf einon Anzug aus ganz feiner Schaf-1
wolle um tl. 12. Echtfarbige, hochfeine;
Winterhosen, Rock- und Anzugstoffe,
Regenmäntelstoffe, Cheviot, Peruvienne,

IDosking, Loden, Pilz, Tüffel, Billard-)
tücher, Damenpaletot-Stoffe, Mentschi-,
koffstoffo, Kammgarn, Ueberzieherstoffe i

onipliohlt

: loh. Stikarofsky, Fabriks-Niederlage i
in BrUnn. (3787) 24—13

Mustor franco, Mustorkarton für
Schneider unfrankiort. Die Herren Schnei-
dermeister werden bosondors aufmerksam
geinacht auf die reichliche Auswahl und
auf die ungemein billigen Preiso.

(4250—3) Nr. 6780.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

vird den unbekannten Rechtsnachfol-
;ern des verstorbenen Herrn Anton
Wassitsch von Grailach eröffnet, es
ei für dieselben behufs Zustellung
>es von Herrn Mart in Hotjchevar,
)tealitätenbesitzer in Gurkfeld erwirk-
en, dem Herrn Anton Wafsitsch in
Arailach zuzustellenden Taoularbeschei-
>es vom 16. Ju l i 1881, g . 4871,
betreffend die Einverleibung der Neber-
lragung der auf den Gilten des
Herrn Josef Pehani » M ^r8.ts«
im Landtafelbande i>, lo!. 437 und
Stattenverg im Bande 6, toi. 53,
für Herrn Dr . Primus Felician
Dolar aus dem Schuldscheine ddto.
10. J u l i 1864 pfandrechtlich sicher-
gestellten Forderung per 1000 st.
f. A. an Herrn Mart in Hotfchevar,
Herr Dr . Anton Pfefferer, Advocat
in Laibach zum Curator aä aotum
bestellt worden.

Laibach, am 13. September 1881.

(4296-3) Nr. 5584.

Executive
Ueber Ansuchen des Frunz Gollob

von Oberlaibach wird die exec. Verstei-
gerung der dem Josef Pristavc von Stein
gehörigen Realität Band V, lol. 562 aä
Fn'udenthal im Schätzwerte per 140 fl.
mit drei Terminen auf den

22. Ok tober ,
22. November und
23. Dezember 1881 .

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
genchts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbietung auch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird.

Vadium 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am

I.September 1881.

(4114—3) " Nr. 5401.

Executive
Realitätenversteigerung.
Ueber Ansuchen des Lorenz <Zlof von

Zallanc wird die executive Versteigerung
der dem Josef Bizjan voll Zatlanc ge-
hörigen Realität lol . 33 aä Unterthurm
im Schätzwerte per 4200 f l . mit drei
Terminen auf den

22. O k t o b e r ,
2 2 . November u n d
20. Dezember 1 8 8 1 ,

"0 " 11 bis «2 Uhr vormittags, hier.
«erichts mit dem angeordnet, dass die
dritte Ieilbietung auch unter dem Schätz,
werte erfolgen wird. — Vadium 10 Pro«m
. K'l-«ezirlsgerlchl Oberlaibach, am
17. August 1681.

lliinmiiilliiiiit
CrifH.

5Die Priester (Sommerdalöan!
empfängt ©clbeintagen in öfterreic î«
[ĉ en öanf- unb ©taatönoten rote auc^
in 3roan^fl'5ranfenftücfen in @o(bf

mit ber Verpflichtung, kapital unb
Interessen in benfelben 3Saluten jw
rüdfjujatjlen.

•Dieselbe eäcompttert aud̂  ©ec^fel
unb flibt $$orfd)üffe auf öffentlii^e
©ert^paptere unb ŠBaren in ben ob'
genannten Saluten. (l) 62—39

Sämntttic^e Operationen finben ju
ben in ben Striefter 80salb tattern jeit*
njeife angezeigten ©ebingungen statt.

Im Verlage vou

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach

ist sooben erschienen;

Slovenska

Pratika
za navadno leto l&ieiS*

Preia per Stück 13 kr. Wiederverkäufer er-
halten Rabatt. (4333}

Höret und Htaunet! ^
Das von einer Concursmasse einer Britanniasilber-Iabril übernommene Riesenlagel

tief unter dem Schätzungswerte abgegeben. Gegen Einsendung des Betrages oder ,^^«M
Nachnahme von fl, 060 erhält jedermann ein äußerst gediegenes Nritanniasilber'Speise'A,^«
von 51 Stück (welches früher über fl. 40 gelostet hat), und wird das Weißbleiben der <"
25 Jahre garantiert, und zwar:

lj Tafelmesser mit englischen Stahlllingen,
<i feinste Uritanmasilber'Gllbel», Z
6 massive Brilanniasilber-Speiselöffel, « .Z

12 feinste Biitanniasllbcr.Kaffeelöffcl, " ^
i fchwerer Nritannlasilbcr'Suppe«schöpfer, <u .
I schwerer Britanniasilber-Milchschüpfer, Z ^
li elegante Tafelleuchter, w ̂
s schone massive Eierbecher, ^, «
II prachtvolle feinste Zuckertassen, " ^.
1 Thceseihcr feinster Sorte. ^ 5
1 vorzügl. Zucker» oder Pfefferbehälter, M "
6 Stück Britanniasilber»Eierlöffel. ,^e

Als Beweis, dass dieses Inserat auf leinen Schwindel beruht, veröffentliche ^ ^bel
von den taufenden Danfschreiben und Nachbestellungen, welche ich nach Ablauf von I " ^ '«W
die Vorzüglichleit und Gediegenheit der von mir bezogenen Waren erhalten habe und ""Ag,el>
mich öffentlich, wenn die Ware nicht conveniert. dieselbe ohne jeden Anstand zurückM/^hec
— Alle von anderen Firme» »noncierten Bestecken sind wertlose Nachahmungen. " ! ^ t » " "
eine gute und solide Ware haben will. der wende sich nur an den alleinigen Bestellung'»«'

I«. IVsiksus Britamtiasllber-Fabrikshauptdepot,
Wien , V l . , Windmühlgassc « r . 2S.

, ,^M
Euer Wohlgeboren! Vor circa 14 Monaten bezog ich von Ihnen eine Garnitlir " " ^ .

silberwaren, ich bin damit volllommc» zufrieden und bitte mir abermals eine «enou
lommen zu lassen. Mi t Achtun« .^el

K l e i n Schelten (Siebenbürgm). Simon Fernengel, ev. ̂ ' ^
Herrn L. Nelken, Wien! Ich hatte vor 2 Jahren bei Ihnen 11 Garnituren f" gü

und meine Freunde getauft und bin damit sehr zufrieden, senden sie noch eine Garn
meine Adresse. Achtungsvoll

B e l g r a d lSerbien). I . Petrsvits, Kaufman ^.
Ferner sind Dantschrcibcn und Nachbestellungen von den Herren: Vilmar, Oral ^ M i

Dann in Stübing; Karl Pruck, Koltha - Ferd. Wantschura, l. t. Steueramtsadjunct»« H„chec«
ttajetan Nerctter in Trient; Diehl, l. t. Postmeister, hostovic; Tevelmayer, l, t. Gendarm. ^ /
(Böhmen); Franz Hölzer in FeUxdors «. ic. eingelaufen. (^^,/ ^ i " "

Putzpulver füc meine Britanniasilber'Bestecke ist in großen Schachteln » 15 " -
zu haben. Wegen riesigen Abganges obiger Garnituren ist schnelle Bestellung a n g e M ^ ^ -

(4437—3) Nr. 20.753.

Curatelverhängung.
Vom l. l. stiidt.-deleg. Vrzirlsgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Das l. l . Landesgericht in Laibach

hat mit Beschluss vom tt. September
1831, Z, 6620, über Maria Plevnil
von Außergoriz wegen Schwachsinns die
Curatel zu verhängen befunden, und es
wurde derselben Mathias Novak von
Nußeraoriz zum Curator bestellt.

K. l. städt.<deleg. Bezirksgericht Lalbach,
am 20. September 1881.

( 4 4 3 8 - 3 ) Nr. 21,226.

Curatelverhängung.
Vom t. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Das hochlöbl. l. k. Lanoesgerlcht hat

mit Beschluss vom 30. August 1881,
Z. 6367, über Au ton Smrelar von Lal-
bach wegen Blödsinn« die Euralel ver-
hängt, und es wurde für denselben Herr
Anton Banholzer von Laibach, Froschgasse
Nr. 4, als Curator bestellt.

K. l . städl..deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 27. September 1381.

(4449-1 ) Nr. " , " '

Einleitung
zur Todeserklärung.

Von dem k. k. stäot.'deleg. » ^ l
gerichte Rudolfswert wird hleM"

Miketz von Ratesch (durch D ' z>el
in die Einleitung des Versah« i ^S
Todeserklärung des seit dem ^ ^ M
verschollenen Franz Mitetz von ̂ ses
Nr. « gcwilliget und Herr ^ ^
Rosina von Rudolfswert z u " „.
diefes Verfchollenen bestellt " " " ̂ r t ,

Franz Mitetz wird daher aufge,

b i n n e n E i n e m I a h ^ ^ ^
bis 31. Oktober 1882. " " M i t M ^ i <
11 Uhr, vor diesem Ge"ch H e „ A
nen oder dasselbe oder.den MteU h ^
rator von seinem Leben und ws^ ^ S
orte in Kenntnis zu setz". " z Ä
nach dieser Frist über " « Ucye ^ , t ,
suchen zu seiner Todeserklärung 3 '

ten werden würde. . ,«^icht l " "
K. l . stadt.-deleg. B e z u l s g e H

dolsswert, am 2tt. VePteMver
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lloUv8 8ozsu del llobn l
l»Nt ^uttrU^e l l l r <U« Illlr»« >vunl<m ^o^un »el,r inUzsl^o v««liuu^ null«! uuä eon»

^ ' " 1 " — 1 V18-ll-vi8 <1om >l!MI)t-'1'<>10sslanll0NN,lUtn.

von l^iui) l;__4

sF«^liln6«t 1790)
wpbülüt illro ilnorlllinnt vor^ü^lidloll I'rvldrlemeil, I'lorüeßle^l'llirre, Xossor »â vio nlio

dl»t,wnFon I.oH«r iiu 8vlir «onvonlldion ?roi8on.

!H> , FK> « >K ss»NL nounn 8.v«wn,. „linn liuiulss!»»^, oi-sor̂ Iorn

»>«>>> U« U U U T > > U U U u l « I'.l'ltor U<,8«Invin<1i>I<mt, -li« friilmi-u X<,It,<>i-n,
^ — » ^ » . . «"la luiolit xu I>ll»cl!i^o!,. «s.N<i uncl «lun.-rlllllt,

Ußlts van ^N0lkonuunx88olli-Lil)on ^uk >Vun8eIi trunco Una xrMg. (3272) 12—11

Vr»«»»«»«,««,!«», neuester Lonzti-uetion.
^N N!lVI?ilvM ^ s^ w^ ieu, I I . , ?r»t«l8tr»,»8L e8

« « » « M M ^ (̂ 7088«, i-«8olw tioiiiki'kst doi ^olin^oi- 0lo»i?rü«80; voI^Uluäi^a
U MV unä oinlllol>^0 lioffiilioi-^lvrkoit, clor Vulbrcnnun^; dolwbi^ I:m^o Dlui^r

<Io8 ^«mor«; 1woi>8t «j»fll«l,<> ^u<Ii<>!>iln^ u»<I >V<'̂ s<lII ,̂!Io« I'lit/.on«: lio-
HsM^Wj I »«iti^uii^ <1or li^ti^u» Zti-^ni^inlo» ^Vill-m«; diI1i^«w Iloixun^ null lun^o

DiUwl Ü08 Oloi!8; f^uto I^illtll»^ I)ui ÎNV0N6>I!>^ <Io8 VouUIitUcn^lalud»,
M—!!!̂ H Nsiiunx di» «u 3 2luilnor nur ünrok eiuoü Otsn.
s "H <3outrs.1-I.uttUei2nn^oli Mr ^«.mv ttod»uäo. ^
D ,M W s " I'ro«ii0ct<! un<1 i^i-t! i»I l8to» ^ I l l t i 8 »I! <i sran^tt. "MWj

^ W l V MM M M F K « , M U ^ion, Xäsntn6l-8tsa836 40/42.
H W W MM.« W M M ^ R » » » ^ LulwpWt, Il,on6tl,nf.

"^ <1or Innon80ltc> lior OlonUnison l'l»-! > ^ U r l ^ l vX».
^,,^ ^̂ <>88«n. (3219) 20.1lW^<N. " r. l M >^H

ly. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg,
Buchhandlung,

^aiiDacli, Congrressplatz 2Tr. 2,
onipfiohlt ilir

vollständiges Lager sämmtlicher -
J.'1 <lon hiesigen und auswärtigen Lehranstalten, insbosondoro dorn k. k.
" Derfiyniiiasiiim, dor k. k. Oberrealschulo und don k. k. Lehrer- und Lohror-
Ulll0«-IHldung8an8talton daliior, don Privatschulen wio den Volks- und

Bürgerschulen cingoführton

Schulbücher
In ^ " « . e s t e n . Auüagon, golioftot und in dauerhaften Sehulbändon,

und empfiehlt dieselben zu "bill igrsteaa. Preisen.
* * ~ Dio Vorzoichnisso dor cingoführton Lohrbüchor worden gratis vor-

abfolgt. - * i ö (3957) 12-11
!» — -

z 11^ lg. ll,WM8 Mm. / ! z
U 1 Kuhthal Nr. Ili, ^ M ^ , ^ 3
U s ) empfiehlt ihr Lager von fertigen ^

l M Omlimonummten W H l
^ ^^22»H?M^> jeder Art, sowie alle in dnS ^ l ! ^ «

U / A r b e i t e « ««»»»°H! ^
U ! zn den billisssten Preisen. ^,_^.^-Ä ^

Q t l°^ l ^ Altäre und sonstige Kirchen- ! ^ ̂  H
v t^»»°U, Arbeiten t
!!s M. "^ ^ ! werden auf das solideste und pünktlichste aus I
N s ' l gefiihrt und auf das billigste berechnet. H
U ' ^ - - 1. (201tt) Û li ^ — — l . t

^ vor «i^obonljt. ll^surti^io ll^nllt. «einou volc^rt,un d!ii8t,on für (Ion dinlwn^un I
) illltiiroiolion Legudl unä t̂ doilt, äom IwHvorodltsu ?ui)1i«um mit,, 6^8» (lau Xtlssoo- «
^ 1ill,i8locn,Io voilllulnmon düli8cll roiwvwrt. i»t,. N8 viildo oin n«uo8 Xs^oi- und «iu Ẑ

N6U08 Olllawliol-^ilil^lll uuf^l,8t,t,llt,. Lulillsiclw ävut>8elic> uuci »lovonigedo ^uurniliu M
^ licffon aus; <1or Xassoo >8t »eulull«ill>»li., unä jocio« 1 ' ^ nll«U üom ^deatvr ^orclvu »
! leinsr '1'nuo u»cl Kult,« kjioinou «orvwrt. ^

^ <̂ » 1^ v^ <H ^ » , ?
^ l4479) (^lvtior. ^

z 8 M W 8 M lui' vaiußn! ̂
^ Iwoliro miot», luoinou zfoodrton p. t,. Xuuüon Iw6ic:1l8t mit2utl>«ilsn, ä»»» />^
)̂ ic l i von lusinor ^Vionor ^lnlclluf8lt>l80 lurlicllssolcoill-t d i n , un6 vrl»udu mi r , Luiu ^?

f, Vosuciiu moin08 mit, »Hon ^ o u l i u i w u dsston» l^8orti«lt,on «̂

A eiAedonst «inxul^äon. ^
^ In8d»8c)n<j«r« lenlcc, i d , dio äulmyi-ksamlloit, «1»r ̂ «edätHton V»mon »ul ^
V <1io l̂c>88lli-tisse, ^„»^vaul von >>

ĵ llinllei'-. lülällrlien- unll llzmen lülllllellilten, z
^ «n'vio nucli llul m«in ô(1ou<x?n̂ c« Î u^oi- von H

ß 59,̂ U6t8, ?ai6tot8 uuä MutbHux. sZ
Ä Uon'aimto bilii^ntc, uuä lüo1i8ts Voäioiluu^ 2u»ieli«rn<i, esiolins !^

^ Iiooli2c1ltun^8vo11 A

^ ^

^ l)»8 Neueste in «utsysmen; luoli-, f i l l - unll Lüs«te!»,üte, ee»,te »idesnute, ^
^, >Vo!l- unll 8eillen 8»mmte, ^t!»8, 8u>-2n, ^qua^cl, s»!ü»vn 8insä^>g uni! goliattiert, ^
?3 s»!Ü8ol, ^ o i s ß , L27S l^e i -ve iüeux, ^oc le l iän l je l - , f e ä e r n , L l umen , ^yl-afsen »U8 V
/ 8elimy!l, 8wli>, ^!t8ilke»- unil / M g M , »owiv »l!e üllrigen in «in» «ullistens»«», ^
!^< «inzoliläuiuen Kl-Me!. M)0) ! i - 1 ̂

Für die Herbst- und Wintersaison g
orhielton wir soeben eino reiche ColJoction von billigen, faahionablon, aoliden j[
in- und ausländischen S t o f f e n , welche wir untor Zusichorung der reell- If
ston Bodionung und in modernster Facon einem p. t. Publicum aufs wärmste ^
anempfehlen, fi

öS«, ii VorstehnnE fler Kleiflermacher-UDion. k

I In ke iner K r a n k e n - u n d K i n d e r s t u b e I
A fehle JÜttJiers ,Coiiii'uren-Sprit', •

I ^^^4iW"i*^few welches ein Destillationsproduct aus jungon Fichten- ^M
I WM ^Kt nadeln ist und doren wirksame Bestandtheile in chemisch ^ |
I ^^S «» roinoin, concontriertem Zustandü enthält. Zerstäubt, ^M
I d H v \n ^ i e '^ cs ̂ or Zimmcrlust den angenehmen, bele- ^M
I 1^1™ 111 benden, lierrlichen Waldgerach mit und impräg- ̂ H
I ll̂ SW II " ^ (^OSC^C m ^ ^cn ätherisch-öligen und balsamisch- ̂ B
I p a i f Im harzigen Stoffen, die auf diese Weise direct in die ^M
I -MliBfl Im Atlimungsorgano gelangen und BO ihre anerkannt ̂ M
I <rtiS«aSiBh|^^^, Hli heilKiinie Wirkung entfalten. Der (je brau eh des „Co- ^M
I PnWiPnllPRTH Pll iiiferoii H\>ntH, ist angezeigt bei Husten, Hustenrel/,, H

fJUIUllII.llMilMll!l'|P | | »roncliinlkatarrli, «rustsclinur/eii, Scliwliche H
I IJ^ r"'-^ ""~ P \m der Brust, Asthma, Emphysem, IMuthusten, Tu- ^ |
I >^ berkulosp, <liroii1seher Heiserkeit. Ka- ̂ M
I ®Sfercr>, tarrhen des Kehlkopfes und bei Nerven- H
B leiden. •
I IM« stark ozonisierende Eigenschaft H
I : ' ! # R | 0 | f ' ; ,\TOII „Bittners Coniferen-KpriJ" bedinpt H
I 1 ' ' J M P ^ B S M V I , J-J: seine Anwendung in allen Krankenstuben, H
I 1, ' TT, „ ., lMphtheritis, Malaria. 11 autkrankhellen, •
I AnsichtetaorFiBiciio«iitnor«I,Ctiiiisercn. als: Müttern, KcharlHcli. und bei allen H

» ^ . . i , « ^ ^ epidemisch auftretende'« Xantbellen •
I Als Kinroibung oder als Umschlag angewendet, gibt Coiiiforon-Siirit ,-in vor- •
I züglich bolebondos, schmorzstillondes Mittel bei Rheumatismus üicht Schwäche, |
I Nervenkrankheiten, Zahnschmerz. ' H
[ Einzig und allein ist B i t t n e r s Conisoron-Sprit bei Jul. Blttner, •
I Apotheker in ßeicnenau, Nieaerösterreich, und in dem unten angeführt«! IX']"'1 •
I xu haben. Preia einer Flasche (loniioren-Sprit 80 kr 6 Flasclion 4 «.. *"»1» •
I Patcnt-Zorstäubungsa].])arates 1 fl. 80 kr. (^y7) ' •
I Zu habon in Laibach bei Jul. v. Trnköozy, Apotheker. ^ H
I S ^ Kur echt mit der Kehutzmi.rk«! Dnr ^^"^Z^m^Sm I
I iinpnrat" trligt die Firma: Mttner, K.i-if>ipnau. *•'*>*• ' " j ^ ^ ^ ^ J I
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Üitalnica-Restauration.
Sonntag den !•. Oktober

Concert
der k. k. Militärmusik

des 26. Inf.-Reg.
Anfang halb 8 Uhr. Entroo 20 kr.

Valentin Gerear,
(4494) Roätauratour.

Der Untertoichncte empfiehlt sich zu
Reparaturen von

Pelzwaren
und sichert billige Preise und sehnellsto Be-
dienung zu. (44ül)

And. TaŠkar, Kürschner,

Lulbiich, Franciscaner^asse Nr. 8.

^ ^ ^ / im Spc^crcb u. (^cmtfdjtnmrcns

($kfd)äftc gut bciuanbcif, bcr bcutjcsi.
unb stoben, ©pradjc uoUfommcn miidjttg, »uünfdjt
placiert ju werben. — ©cfäsitgc .ßufdjriftcn
werben cntgcflen^cnommeu unter: „ßomtnis lö"
poste r e s t a n t o Saibad). (,3872)

e io^ id i i zuge z io l lor v o n 1 8 tu
Winterhose von 7 fl., Wintorröcke vou 25 si.
an aufwärts, Knabenkleider billigst, vorfertigot
nach Mass auf Bestollung aus modornen und
dauerhaften Stoffen nach nouestor Fa^on

Kleidermacher, Judengasso 4, Laibach.
Muster sammt Preisaugabo versende auf

Wunsch franco. (3851) (i

Wichtig! ürl>anien!
Von meinen rühmlichst bekanntem

Woilscliweissblättern,
die nicht kühlen und nio Flecken in den
Taillen dor Kleider entstehen lassen, hält für
Laibaeh und Umgegond allein auf Lager Herr

Albert Schäffer,
Handschuhmacher und Bandagist, Con-

fressplatz Nr. 8.
Preis per Paar 30 kr., 3 Paare 85 kr. Wioder-

vorkäuforn Rabatt.
Frankfurt a. d. Oder im September 1881.

(4120) u-5 Robert v. Stephani.

iiaSlnwiutei
Im Hot'rauiuo des Hauses Nr. (» in der

Dampsntllblgasse nächst dem Südbahnhol'o
ist ein grosses Magazin mit Bodonlago, wolches
sich ganz besonders zur Aufbewahrung von
trockenen Waren eignet, sogleich zu ver-

ü b e n . (3828) 3—:i

Sßefentltdje ^retöermägioung!

Mtect au3 Hamburg, per *ßofi portofrei itt
6äcfett a 5 ftilo gegen 9?ad)nab,me (©mbasiagc

frei). (3801) 2 0 - 8
SRocca, ed)t atab., bodjaromatifd) . . ft. 7 1 5
SWciiabo, Dorjüglidjei ©cfdjmacf . . . * 6-ö()
Getjlon, <ßcrl, ertrafein . 5 80
Getjlon, blaugrün, ebcl - Fr50
Qetjlon, ^Jlantat, cytrafetn - 5 1 5
^aun I., golbgclfr, tjodjfein - 5- —
3n»m II., ciotbgclb, fcl?r fein, milb . . -• 4 50
ttubsl, grün, fetjr fein, frostig . . . . . 4 00
$ c r l sDtocca, fein, ergiebig - 4 9 0

Ž ava, fltiin, fein, frostig « 4 4 0
antoč', ergiebig * 4*10

$otmngo, roofjlfdjmcdfenb * 3 9 0
»to, rräftig -• 3 75
€ämmt(i$e Sorteti in befannter reciter iitc-
fetuwfl. ^rei^ucrjeidiniž über Xijcc, delicatessen,

Gonfevben K. auf 38nnfd) p Dienste».

föob. Äap-tjerr, Hamburg.

"CTstädlerr
Maler,

Laibach, St. Floriansgas.se j\p 20
empfiehlt sich zu Zlnimer-Decorationsmalft-
reien sowio Anstrelchcrarbelten, wnich'o
er auf das beste und solidosto, dauerhaft und
schnell anfertiget.

IV e u .
HellglSuzende WUndfl, wio Oelfsuben

dauerhaft; prachtvolle >Vund- und Plafond-
muster. - Vorzügliche, rasche italioniacho
Arbeitskräfte. (4010) 6 - o

Tanzschule,
Der gefertigte Tanzlehrer zoigt hiemit

höflichst an, dass or nach bewährter Metliodo
täglich Tanzuntorricht ertheilt, Kindern an
Dienstagen und Donnerstagen von 5 bis G Uhr
nachmittags. ,

Zum zahlreichen Bosucho seiner Tanz-
schulo ladet höflichst oin

achtungsvoll ergebenster

C. Doix,
(4497) 2 - 1 Alten Markt 15, I. Stock.

Posamenterien
uub fännntlidje Stuf«
jm^artifel für Samen-

fteiber neuesten
©cttre£:

Heinrich Kenda,
SaHiadj, (42Ü2) 6

- .JRDHL
140 Klafter 36zölliges Buchenholz
sind zu verkaufen. Näheres iu F. Müllers
Annoncenbureau in Laibach, Herrongasso 12.

J. J. F. Popps Heilmethode,
weichn sich schon soit .lahren
vorzüglich bewährt, wird allen
Magenkranken dringend om-
pfohlon. (2701) 20-16

Die Broschüre ILvsagren.-
-u.n.«3. XDa.rxEi.lsa/tSLrrtL
versendet gegen Einsendung
von 20 kr. J. J. F. Popps Poli-
klinik, Heide (Holstein).

I>j<> NclUsthnfe.

liruer ytat^eber für Wannet bei

ScliwächezHStzUMie».
l'fviOiin!.b;cn:il*ci!(utioii(;tt, ©ts«ftf«(ftt»f4tt)n4c,
afstoenjerrüttiinn, jorote an ettaltcttr »zyDIiili«
Ictbfn finden iit bief'in «<n?)fl in frfnir 9trt
rjlstlrtubm OBcrrt 9?atb unt ftrünbrirtn «ifft.
yjcjicl)l)av you I>r. I*. £ r n « t , l»o«t, š«>ci*
nblcrnafft Ü4. (i|}rei9 i fl.)«

(3927) 11

Verpachtung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, es sei dio öffentliche
Verpachtung des dem mindorj. Josof Pogač-
nik von Podnart gehörigen

Gasthauses nebst Wirtschafts-
gebäuden und Grundstücken

sowie dor
Mautgerecktsame an der Save-

brücke zu Podnart
auf dio Dauer von 5 Jahron auf den

10. Oktober 1881,
vormittags 9 Uhr, in loco Podnart ange-
ordnet worden, wozu Pachtlustige eingeladen
werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
4. Oktober 1881. (44G8) 3 - 3

Hvrb8t-
llniiige . . vlln l>. 14 !«8 l>. 35
Ileberiieljep „ .. !l .. .. zz
Olintel'l'ljelle ., .. « „ .. 43
ülenlliilllltlz .. „ N „ „ l»
I.lll!enXllüllL .. ., 8 „ „ l l
ünabenaniüge „ „ 3 „ „ 13
« u z e n . . . . . . . 5 .... 12
5g!ll lmiW „ „ 28 „ „ 3l

Iioi (4305) 6 - 6

tn Primararzt nl

\jn .nJyJJKsn \tgr, Q, J'UJ7/IjjjPI) J g ^ ^ ^ Q WF ^, nJ
8(4476)3-.'} wohnt jotzt: S
m Congressplatz Nr. 7, I. Stock, uj

ru Ordiniert von 2 bis 1
/ 9 4 Uhr nachmittags J j j

Sa.frcdjtftc^cubcr, e i n e ^ f e r b e f r a s t ftarfer

System L a n g e n und Otto, ist au tocvfoufcti
unb in Sbätiflfeit ju fc()cn. (4135) 4—4

9?ä^ere§ bei G - . X ^ l s c l i e r , (Songrcfg»
p(q^ 9k. !•'?.

J. Andels
n e "U.J ent<ä.ec]£tos

ObersßßiscüesPulYer
tödtot (2683) 10-!)

Wanzen, Flöhe, Schwaben, Schaben,
Russen, Fliegen, Ameisen, Asseln,
Yogeiinilben, überhaupt allo Insecten
mit einer nahezu übornatürlichen Schnol-

! ligkoit und Sicherheit derart, dass von der
! vorliandoncnlnsoctenbrutgar keine Spur

Übrig bleibt. Echt u. billig zu haben in

ANDELS Droguerie,
1 13, „zum schwarzen Hund", Hausgasse 13

(Dominicanergasso 13, Ketteng. 11)
j In L a i b a e h zu haben bei: A l b i n
; »Sl i tschor, Kaufmann; Klagonfu r t :
j H. K o m e t t o r , Ijandschafts-Ajiothekcr;

Kumjifs Apotheke in V i l l a c h .
Niederlagen .auf dem Liuide iiburall, wo

diesbezüglichen Phu-ite iiusgoliiingt sind.

JjJT JI. Zereners > ^ ,
^jr Patent Antimerulion ^ i ^
^ i s t das einzig sichcro Mittel gegon ^

HAUSSCHWAMM,
Stock und Fiiulnis. (,iHr>2) c-a

^ ^ l'roapocto mit amtlichen Attuitun KTHÜH. ^d

. ^ V Chem. Fabr. (i. Scliallclio, j ^ $ >
^»^^VVimi, X., V»\\imh\\WMM'l*.^f^ I

^ T ^ . D°P a t in Liibach: ^ ^ - I

Z ii.iri-ic.in; y,a£4*/./ M o d n i l i o n
ZcuKiiihiie (IIT rajSfiig vurHcliicdener
e r s t e n rartd. J^SOKt A n » .

Durch 30 Jnhre erprobtes

A na tli er in—Mviid wa sser
"ojff̂  Dr. J . O. Fopp,

U d W * 4 j ^ Uadlc.-.l-Heilmittel für

/ f Z w IÄ. a u c 'h •!'"lcr Ki-:iiiklir-n^ y w ^ " R V S «'V MunriJif.Jilp u. <]<•*

laeSSZS&J ^ grosse Flusche zu
fl. 1.40, 1 müllerfl zu fl. 1. - u. 1 klein«;

?u 50 kr.
w vctf<'lnl)ll. Znhnpulvor mamt
i narli Iuii7.cm Ohlirniiolift blftndond
Q_ wei'so Zi'ihne , ohn« riip.srllinn zn
O srhÄiliifn- i'ri'in pr. Kcliar.litcl fi.'t kr.
O- A n m l i o H n - Z n h n p A H l i » inClas-
L doNiMi 7,M il. l üü, hcwihrtes Zalin-

0 riMiiiKiitü'-initli.'l.
t- n r o n i u i . Znll i i |>rtstH. d.ts vor-
t / zliBlIrlislp. Mittel für J'fla(fn n. Kr-
M liulliiii^ ilcr Mundliliblo u. 'AMiuv,

_^ pnr Htüfk ,'l.r> kr.
tfl / . » l i i i - r i o m h c , prakti.icbo» n.

iji HiclirrNtKR Mittel zum KnlliHlploin-
o blrun hobler Zäline. Frein pr. Etui

1 fl. 2.10.
^ I i r i» i i t« ' r-Neis« ' , niigonplnnili-s u.

bff.stt'i Mittel zur Verscböuerung
S^ (Us!' Isant. J'roi« :iO kr.

Dan 1'. T. I'ubliemn v/ifd'gi-Uei'eh,
auHdrücklich k. k. Hot-Zahnarzt Poi (>'«
Präparat« 7.11 verlanprcn und nur solrh«
anziintstnnen, welche mit inoinur ,Si:)iiuz-
marke veroobuu »ind. — Depots bclind 11
alcb in

XjO.l'bo.cla. hoi : J Hvoboda, .lulius
vo» 'J'rnki'iczy, K. TlirncJiitz, (). l'iccoli,
A|iothokor; Vaso VoUliW: , JJ. l'irkor,
Oiilnnt(Mi(<w.arr>ri-]laii<UiiiiK'Mi ; Kd. Mulir,
l'arf'umr.'iir ; C. Iiiixniiik, Otib. KriHpor ; in
A d e l u l t e i x : •(. KtipfurHchinidt, Apotli. ;
(iurkfelf l : K. UötnclK!», A)mth.; l«lrla:
.f. VV'sirto, Apoth. ; Kl'stilllmi'j;: <'• Hclmii-
nik, Apotli. ; ltii(lolfs\v< r t : 0. Kiz/.oli,
Apothokor, «owin in »ilmnitlichnn AJIO-
thokf-n und «aluiitoriowarmi-HanaiuiiKüii
Kraiim. (ü-iHs.) IT.- 10

Guten

Hegel- und Scfiweizerto
•er Kilogramm von 4ü kr. aufwärts, frjuco
Smballago, gogon Nachnahme, dann tnonn»
iorton OessertkUse zu don billigsten rrw»
isscriert die Ilradisclier Maschinen-»•»
terei In Ung..Hradlseh. Wiodorvorkaui«
rhalton entsprechenden Eabatt. (35U&M^

Täglich frische

Hache-Pasteten
430G) 10- f) boi

Rudolf Kirbisch,
Conditor, Congressplat^.

"TrfißDßsliiliölz,
Buchenholz fl. «-«o Per K^r>

Fichtenholz „ 4«o „ »
Emil Mühleisen,

4462) 6 - 2 um BrUhl, Haus Ziako^" 1

j r • • • • Hi-^-^v^ |

I Möbeletablissement ||
J HermaDD Harisch JD l a W * n

»ienerstrasNC Nr. <» , | |
11 (Grumnig'achoa Haus nobon dor Apo"1-' |
1 1 Lager aller Gattungen der n»JJV
11 eten Möbel in jedor AusfuhrunÄ. *0*' '
Tvon Eouletten, Zarniessen, vornwWji'
1 ' stangen u, s. w. Neueste Stoff- ,£~ ,
11 Tapetenmustor aus den ersten Fat>n*eJi''
. . Uebernahme von Möbelpolswrjj; 11
" g e n , Zimmertapezierungen und V91.,\
llrationen jeder Art, sowie aller «*"
j ! schlägigen Reparaturen. (AUl> I

Prompto und billi^sto «edionung- |
7 Lager von Zlappmöbeln für Wrt«0

 (
11 und Dienerschaftszimmer u. fl. ̂

*-m-m-m-m-m-m-m-wr*-+*\

^CWäsche
^JäMzr (oigonos Brzougjä.

ß-^KSs» on i^ros & on «^1^
latter

r l AlTl n P n a u 8 Chisr°n m l «g 1-85
l l ü U l U t l J Gilotbrust von fl- J

bis fl. !). dflrH Pf n rl Oll a u s Ch» s son m i t ̂ f l ^i r l U l l l U e n Faltenbrust von fl-1*
; bis sl.2-40. . .rr-v^'

H P T T I C I P T I mH C h i s s o n n i flV60

, l l O l l l U t / J l falton-Brust von «• *
«• 2-20. ri H«r

T J n i - n r l n r i aiwChiffon müß0** i-gö
X l U l U U t y J l öilotbrust Ton «•

bis fl. 2'50. ffljper
T - I P I Y I / 1 O T I a i l s Chiffon t»11. yOn

i i i e m u e n Loinon-GUotbru*
H. 2-40 bis (1. 320. dBjit

I T p r n rl a n a u 8 b o s t o r Loir l>v fl 3'60

l l C J l l U t J l l Gilotbrust von «•
bis fl. 5-50. fco»f°D

Hemden Su1.Äro
fl%„„

Hemden STfÄf.?*^
Hemden S l c « Ä " ^

von 90 kr. bis fl. 1JJO. jj«l-

Hemden ^ " Ö » ^
Crea8-Croton von 80 kr. bj? ' • po-

IT i. 1 aus Molli»03' Cxr

U n t e r h o s e n «n«**, cro^;0.
ton und Köppor von 65 kr W8 ̂ y

Unterhosen f ü j- V-
L/L/ V (II l ö tzond von II. * m ^ 8tel-

Dio Proiso bei Wiodorverkiii»0

Ion sich bodoutend billiger. Iinito s**"
Ausser oben Anffoftihrtom «»».„ ,1^

oino grosso Auswahl diverse»r, Ar-
lrorroii-ModüKoschäft o" 1 B c l l .Sr»i»t ?

tikcl, wio aus moinom Proiscc
ornohon ist, auf Lagor. f„rfci^t,stW

Jloradon, nacli Mass »"fofofhourof- nlen sicli t.or Stück um 5W kr. «^rdo« 1

Mustor und Proiscoiira«*0

bereitwilligst oingosaiult J o Arb«»
Für guto Waro und son ^ , ^

wird garantiort.
Hochachtend

C. J. H a m ^ ;Drucl und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Bamberg.


